
… ein Projekt der Stadtmarketing Sundern eG.

Dieser Flyer wurde in Zusammenarbeit mit den
Stadtwerken Sundern erstellt. 
Besuchen Sie Ihren Abfallentsorger, die Stadtwerke
Sundern, im Internet unter: 

www.sw-sundern.de

Hier finden Sie neben dem „Abfallwegweiser“ zur richti-
gen Abfallsortierung weitere nützliche Informationen
und viele Tipps. 
Oder kontaktieren Sie die Stadtwerke Sundern bei
besonderen Entsorgungsfragen einfach telefonisch unter
02933 / 9706-17 oder per E-Mail unter:   

abfall@sw-sundern.de

… Ihrer Umwelt zuliebe!

Zusätzliche Informationen zu den wichtigen Themen
„Abfallvermeidung“, „Abfallverwertung“ und
„Abfallentsorgung“ erhalten Sie z.B. unter: 

·  www.umweltbundesamt.de/themen/abfall-ressourcen 
·  www.was-passt-ins-altglas.de 
·  www.wohindamit.de 

Es ist nicht   

alles Abfall,  

was abfällt !

Abfall

Abfall
… Arzneimittel richtig entsorgen!

Entsorgen Sie abgelaufene und nicht mehr benötigte
Arzneimittel über den Restabfall der Grauen Tonne. Dieser
vom Land NRW empfohlene Weg gilt als die umweltver-
träglichste Vorgehensweise. 

Geben Sie Tabletten sicher verpackt in den Restabfall.
Wickeln Sie die Arzneimittel z.B. in Zeitungspapier ein.
Dies ist nötig, damit die Medikamente nicht in falsche
Hände geraten (Kinder könnten sie z.B. fälschlicherweise
für Süßigkeiten halten). Zusammen mit dem Restabfall
werden auch die Tabletten in der Müllverbrennungsanlage
vernichtet. 

Entsorgen Sie die leeren Arzneimittelverpackungen in dem
jeweils dafür vorgesehenen Abfallbehälter (i.d.R. Grüne
Tonne oder Gelber Sack). 

Flaschen oder Tuben mit Arzneimittelresten geben Sie
bitte möglichst zurück an die Apotheke oder entsorgen Sie
verschlossen über den Restabfall. Spülen Sie die Be-
hältnisse nicht aus! 

… Abfall vermeiden!

Die beste Möglichkeit ressourcenschonend, umweltfreund-
lich und kostensparend zu handeln ist natürlich, Abfall zu
vermeiden. 
Deshalb: Soweit es geht, abfallarm einkaufen! 

Abfallentsorgung … 
leicht gemacht!

Abfalltrennung

Rathausplatz 7 · 59846 Sundern / Sauerland
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… Abholung

Sperrmüll, Metallschrott und Elektro-Großgeräte können Sie
bei den Stadtwerken Sundern zur Abholung anmelden. Nut-
zen Sie hierzu die entsprechende Anforderungskarte oder
melden Sie die Abholung per Fax unter 02933 / 9706-27 oder
auf unserer Homepage www.sw-sundern.de unter der
Rubrik „Abfall“ � „Sperrmüllanmeldung“ an. 

Beachten Sie, 
- dass Sie Ihre Abholung mindestens eine Woche vor dem 

Abfuhrtermin anmelden, 
- dass die maximale Sperrgut-Gesamtmenge je Abfuhr nicht

mehr als 3,5m3 betragen darf und 
- dass die Entsorgung von Elektro-Großgeräten gesondert 

berechnet wird.  

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Jahres-
Abfallkalender der Stadtwerke Sundern. 

… Bringsystem

Sie können natürlich auch die Entsorgung von Elektro-
Altgeräten, Wertstoffen oder Grünschnitt selbst vornehmen: 

Containerdienst Klaus Eule
Selschede 3, 59846 Sundern, Telefon: 02933 / 78181
Lockweg 52, 59846 Sundern, Telefon: 02933 / 909740
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8 - 17 Uhr, Sa. von 8 - 12 Uhr
kostenfrei: Elektro-Altgeräte (groß und klein), 

Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 
(nur Abgabestelle Selschede) 

kostenfrei: Papier, Pappe, Altmetalle 
kostenpflichtig: z.B. Altholz, Sperrabfall, Siedlungsabfälle, 

Erdaushub, Bauschutt, Beton, Ziegel, 
Reifen, Dämmmaterialien

Röhrtaler Wertstoff GmbH 
Zum Dümpel 60g, 59846 Sundern, Telefon: 02933 / 9228200
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8 - 17 Uhr, Sa. von 8 - 13 Uhr
kostenfrei: Papier, Pappe, Altmetalle, Folie 
kostenpflichtig: z.B. Altholz, Sperrabfall, Siedlungsabfälle, 

Erdaushub, Bauschutt, Beton, Ziegel, 
Reifen, Dämmmaterialien

Kompostwerk Hellefelder Höhe GmbH
Hellefelder Höhe, 59846 Sundern, Telefon: 02931 / 21823
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8 - 16 Uhr, Sa. von 8 - 11 Uhr
kostenpflichtig: Grünschnitt 

… ist wichtig!
Eine richtige Trennung ist ressourcenschonend, um-
weltfreundlich und kostensparend. Wenn das keine guten
Gründe sind! 

… schont Rohstoffe!
Die meisten natürlichen Rohstoffe, wie zum Beispiel Erdöl oder
Erze, sind begrenzt und nur bedingt durch nachwachsende
Rohstoffe ersetzbar. So werden auch Joghurtbecher und andere
kleinere Kunststoffverpackungen stofflich recycelt. Der Kunst-
stoff (PP, PE), aus dem sie gemacht sind, wird ursprünglich aus
Erdöl gewonnen und ist heute als Recyclingware sehr gefragt.
Die Verwertung der Abfälle ist somit eine wichtige Roh-
stoffquelle, auf die nicht mehr verzichtet werden kann. Durch
eine Verbrennung würden diese wertvollen Rohstoffe un-
wiederbringlich verloren gehen. 

… der Umwelt zuliebe!
Abfalltrennung und Recycling sind Bestandteil einer nach-
haltigen Wirtschaftsweise. Z.B. schont das Verpackungs-
recycling nicht nur Rohstoffquellen, sondern trägt auch zur
Energieeinsparung und Klimaentlastung bei. Eine hochwer-
tige stoffliche Verwertung ist ökologisch gesehen viel vor-
teilhafter als die Verbrennung, denn die Energiebilanzen
sind besser!

… hilft sparen!
Bei einer richtigen Trennung fallen weniger Deponiekosten
an. Dies führt zu günstigen, stabilen Abfallgebühren, von
denen jeder Bürger profitiert. 

… nur mit Ihrer Unterstützung!
Die richtige Abfalltrennung ist Voraussetzung für hochwer-
tiges Recycling. Da ist jeder gefragt!
Im Wesentlichen sind sieben Abfallarten zu unterscheiden,
die allerdings noch unterteilt sind:

Verpackungsabfälle (Glas und Papier, Leichtverpackungen
aus Kunststoff, Aluminium, Weißblech, Verbundmate-
rialien), Restabfall, Bioabfall, Schadstoffe, Elektroschrott/
Kühlgeräte, Metallschrott sowie Bauschutt/Baumisch-
abfälle. 
Das klingt schwierig, wenn man sich aber die nächste Seite
einmal genau anschaut, läuft die Abfalltrennung schon bald
ganz automatisch! 

AbfalltrennungAbfalltrennung

Grüne Tonne:

• Papier, Pappe, Kartonagen, Zeitungen

Braune Tonne:

• Küchenabfälle

• Gartenabfälle

• Kleintierstreu (nur organisch)

Hinweis:

Zur Feuchtigkeitsbindung können in geringen Mengen z.B. Well-

pappe, Küchenkrepp oder Papiertüten verwendet werden!

Gelber Sack: 

• Leichtverpackungen mit der Kennzeichnung von dualen 

Systemen: BellandVision, Der Grüne Punkt, EKO-PUNKT, 

INTERSEROH, Landbell, Reclay VfW, RKD, Veolia und Zentek 

Weitere Abfälle 

• Sperrmüll, Metallschrott, Elektro-Großgeräte jeweils bei den

Stadtwerken Sundern anmelden und abholen lassen 

• Elektro-Altgeräte (groß und klein) zur Annahmestelle 

bringen (siehe Seite mit oranger Überschrift)

• Sonderabfälle und Schadstoffe (z.B. Farben, Lacke, Altöl, 

Chemikalien, Pflanzenschutzmittel usw.) zum Schadstoff-

mobil bringen

• Batterien in die Rücknahmesysteme der Verkaufsstellen 

geben  

Graue Tonne: 
• Restabfall

• Arzneimittelreste (am besten verpackt s. hinten) 

Glascontainer: 

• Leere Flaschen und Gläser -ohne Deckel und nach den Farben 

grün, braun, weiß getrennt- gehören in den Altglascontainer

oder zur Altglassammlung. Blaues Glas kommt in den Grünglas-

container. 

Einwurfzeiten:

Werktags von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Bitte beachten!

Abfalltrennung


